
 

 

 

 

 

 
Stellenausschreibung 
 

Haben Sie ein pädagogisches Studium abgeschlossen oder Erfahrungen in einem päda-
gogischen Beruf gesammelt? Setzen Sie sich für diskriminierungssensible Bildungspro-
zesse ein und haben Lust auf die Arbeit mit jungen Erwachsenen?  

Beschäftigen Sie sich mit generellen Diskussionen der Außen- und Kulturpolitik sowie 
UNESCO-Themen wie Nachhaltigkeit oder Menschenrechte? Haben Sie Freude an einer 
vertieften Auseinandersetzung zu Themen wie Vorurteile, Transkulturalität, Postkoloni-
alismus und Rassismus und stehen dazu gerne im Austausch mit vielfältigen freiberuf-
lichen Trainer*innen-Teams?  

Interessiert Sie die Arbeit in einem netten Team in Berlin? Bringen Sie vielleicht noch 
MS Office-Kenntnisse mit und die Bereitschaft, sich in einen inhaltlich vielfältigen Ar-
beitsbereich einzuarbeiten?  

Dann sind Sie bei uns genau richtig! Denn wir, das kulturweit-Team der Deutschen UN-
ESCO-Kommission, suchen zum 01.02.2021 und zunächst befristet bis zum 31.10.2022 
ein*e  

 

Referent*in im Bereich pädagogische Seminarbegleitung für den internatio-
nalen Freiwilligendienst kulturweit (m/w/x), 75 % TVöD E 11.  
 

Die Deutsche UNESCO-Kommission ist eine innovationsstarke Mittlerorganisation der 
Auswärtigen Kultur- und Bildungspolitik mit anspruchsvollen Aufgabenstellungen im 
Bereich der multilateralen Kultur-, Bildungs-, Wissenschafts- und Medienpolitik. Damit 
tragen wir zur Verständigung zwischen den Kulturen und zur vertrauensvollen Zusam-
menarbeit zwischen Deutschland und seinen Partnern bei. 

Der internationale Freiwilligendienst kulturweit fördert bürgerschaftliches Engagement, 
transkulturelle Kompetenzen und die Weltoffenheit junger Menschen. Er unterstützt 
die Arbeit deutscher Kulturmittler im Ausland sowie von UNESCO-Nationalkommissio-
nen weltweit. Jedes Jahr engagieren sich bis zu 500 junge  Menschen im Rahmen der 
Auswärtigen Kultur- und Bildungspolitik über kulturweit im Ausland.  

Für die ausgeschriebene Stelle suchen wir eine neugierige und offene Persönlichkeit 
mit Freude an pädagogischer Begleitung junger Erwachsener zur Ergänzung unseres 
Seminar-Teams.  
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Ihre Aufgabenschwerpunkte 
o Umfassende Vorbereitung und leitende Durchführung der mehrtägigen kulturweit Se-

minare mit Schwerpunkt auf Nachbereitungsseminare mit bis zu 500 Freiwilligen jähr-
lich im Alter von 18 bis 26 Jahre in Deutschland, 

o Inhaltliche Konzeption und Koordniation der Zwischenseminare im Ausland,  

o fachliche Mitanleitung des Teams Seminare (insgesamt vier Personen), 

o Inhaltliche Betreuung und fachliche Anleitung der freiberuflichen Trainer*innen (ca. 95 
Personen im festen Pool) bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der 
Zwischen- und Nachbereitungsseminare,  

o Koordination des Trainer*innen-Pools, Durchführung fachlicher Feedbackgespräche, 

o Qualitätsmonitoring der Seminare,  

o Optimierung und Weiterentwicklung der Seminarprozesse, 

o Repräsentation von kulturweit im In- und Ausland. 

 
Was erwarten wir? 
o Ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich der internationalen Zusammenar-

beit, Pädagogik/ Erwachsenenbildung, Bildung und Kultur, 

o mehrjährige einschlägige Berufserfahrung, idealerweise im Bereich der internationalen 
Freiwilligendienste, 

o Fachkenntnisse in der Auswärtigen Kultur- und Bildungspolitik Deutschlands, der aktu-
ellen politischen Entwicklungen und Grundsätze im Bereich Internationaler Freiwilligen-
dienste sowie im Themenfeld bürgerschaftliches Engagement wünschenswert, 

o nachgewiesene breite Fachkenntnisse und praktische Erfahrungen in den Themenbe-
reichen Transkulturalität, Postkolonialismus, Rassismus und diskriminierungssensible 
Bildungsarbeit,  

o Erfahrung mit jungen Erwachsenen und freiberuflichen Trainer*innen wünschenswert, 

o sehr gute allgemeine Verwaltungskenntnisse, 

o ein exzellentes schriftliches und mündliches Ausdrucksvermögen in deutscher Sprache, 

o gute Englischkenntnisse, 

o eine ausgeprägte Konzeptionsfähigkeit und analytisches Denken, 

o eigenständiges, sorgfältiges und strukturiertes Arbeiten, 

o hervorragende Anwenderkenntnisse in der Nutzung von MS Office sowie, 

o die Bereitschaft zu Dienstreisen. 

 

Was bieten wir? 
o Eine interessante, vielseitige und durch Ihr persönliches Engagement zu gestaltende 

Aufgabe am Standort Berlin, 

o einen Arbeitsvertrag in Anlehnung an die Vorschriften des TVöD und je nach Vorliegen 
der persönlichen Voraussetzungen eine Eingruppierung E 11 mit einer Jahressonderzah-
lung, vermögenswirksamen Leistungen und betrieblicher Altersvorsorge, 

o gleitende Arbeitszeiten und das Angebot eines vergünstigten Jobtickets. 
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Die Deutsche UNESCO-Kommission legt großen Wert auf Vielfalt in ihren Teams und 
begrüßt daher alle Bewerbungen – unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer 
und sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie sexueller 
Orientierung und Identität. Da wir Diversität sehr schätzen, begrüßen wir insbesondere 
Bewerbungen von Menschen mit persönlicher oder familiärer Migrationserfahrung. Aus-
drücklich erwünscht sind auch Bewerbungen von People of Color und Schwarzen Men-
schen. 

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter und gleichgestellter Personen sind gleich-
falls erwünscht. Für konkrete Rückfragen steht Ihnen die Leiterin von kulturweit, Anna 
Veigel, unter der Rufnummer 030 802020-301 zur Verfügung. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (als ein PDF-Doku-
ment mit max. 5 MB) bis zum 01.12.2020 um 12 Uhr an folgende Email-Adresse: 

Deutsche UNESCO-Kommission E-Mail: personal@unesco.de Betreff: Referent*in kul-
turweit 2021 

Bewerbungsgespräche werden voraussichtlich in der Woche vom 12. bis 15.01.2021 in 
Berlin oder digital stattfinden. 
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Hinweis zum Datenschutz 

Die im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erhobenen Daten werden ausschließlich 
zum Zwecke der Durchführung des Bewerbungsverfahrens verarbeitet. Im Falle einer 
Nichtberücksichtigung oder aber eine Rücknahme der Bewerbung wird diese mitsamt 
den erhobenen personenbezogenen Daten spätestens nach Ablauf von sechs Monaten 
nach erfolgter Absage bzw. Rücknahme der Bewerbung gelöscht. 


